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Tennis Borussia dankt seinen Sponsoren und Partnern!
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Anssttoß

N
och ist nichts geklärt – außer, dass dies 
das unumstößlich letzte Spiel unserer 
Oberliga-Männer dieser Saison sein 
wird. Das Relegations-Hinspiel gewan-

nen unsere heutigen Gäste aus Dresden be-
kanntlich mit 1:0. Gelingt unseren Veilchen also 
kein Tor, heißt es Goodbye Oberliga, Hello Ber-
lin-Liga. Das wäre natürlich ein Nackenschlag, 
aber kein Genickbruch. Der Konsolidierungskurs 
unseres Vereins würde trotzdem weiterverfolgt 
werden. Diese Saison hat gezeigt, dass für die 
allermeisten Mitglieder, Fans und Freunde unse-
res Klubs Vereinstreue nicht nur in Zeiten sport-
licher Erfolge großgeschrieben wird. Im Gegen-
teil: Identifikation und Engagement haben in 
dieser schwierigen Spielzeit sogar zugenommen 
und auch der Zuschauerzuspruch zeigte sich 
von der sportlichen Entwicklung weitgehend 
unabhängig. Viele neue Gesichter waren in die-
ser Saison im Mommsenstadion zu sehen und 
nicht wenige sind wiedergekommen und zu 
Freunden geworden, was uns zeigt: Wichtig ist 

eben nicht nur „auf‘m Platz“, sondern durchaus 
auch, wie sich unser Verein abseits des sportli-
chen Bereichs präsentiert – und das tut er offen-
bar nicht schlecht.
Insofern wollen wir hier allen danken, die ihren 
Teil dazu beigetragen haben, dass TeBe heute 
allen Unkenrufen zum Trotz noch quicklebendig 
ist. Das sind zunächst alle, die im sportlichen Be-
reich arbeiten: Trainer, Spieler, Funtkionsteams. 
Doch auch ohne die vielen Ehrenamtlichen wäre 
das Erreichte nicht möglich gewesen: vom Vor-
stand bis zu den aktiven Fans, die die Kunde 
vom sympathischen Verein vom Eichkamp un-
ermüdlich in der Stadt verbreitet haben. Dank 
gebührt auch allen Sponsoren und Partnern, 
die für dies alles das finanzielle Fundament le-
gen, sowie Ihnen, liebe ZuschauerInnen und 
TeBelive!-LeserInnen, die Sie uns die Treue ge-
halten und so Ihren Beitrag geleistet haben.

Liebe Fans von Tennis Borussia, liebe Gäste!



NOFV-Oberliga Nord 2010/11
Tennis Borussia – TSG Neustrelitz 0:4 (0:2)

29. Spieltag So, 22.05.2011 14.00 Uhr Hans-Rosenthal-Sportanlage

TeBe:  Filatow - Russow, Touré, Nkanga, Kirstein - Isik, Kalkan (68. Tokgöz), Kruschke, Uslucan 
 (28. Djan) - Ademi (54. Behnert), Taflan

Neustrelitz: Roggentin - Wahl, Kaveny, Gerlach, Pütt (46. Rehausen), Vukadin, Richter, Duggert, Rogoli 
 (78. Wunderlich), Schrödter (65. Jahn), Ben-Hatira

Tore: 0:1 (31.) Rogoli, 0:2 (44.) Schrödter, 0:3 (52.) Schrödter, 0:4 (77.) Ben-Hatira

Schiedsrichter: Martin Bärmann (Leipzig) Zuschauer: 261 

Optik Rathenow – Tennis Borussia 1:0 (0:0)

30. Spieltag So, 29.05.2011 14.00 Uhr Stadion Vogelgesang

TeBe:  Filatow - Isik, Kalkan, Touré, Trachimowicz - Ademi (65. Behnert), Zemlin, Kruschke (80. Cubukcu),  
 Russow (75. Tokgöz) - Taflan, Djan)

Rathenow: Baitz - Wilcke, Delvalle, Scholz, Tröger - Leroy, Hellwig (80. Puhlmann) - Ferrera (81. Richter),   
 Cankaya, Talan (78. Streisel) - Gündogdu

Tor: 1:0 (68.) Scholz

Gelbe Karte:  Zemlin (U)

Schiedsrichter: Andreas Becker (Kritzmow) Zuschauer: 375 

Rückblicckk



RRüückbbllick

Borea Dresden – Tennis Borussia 1:0 (1:0)

Relegation 1. Spiel So, 05.06.2011 13.30 Uhr Sportanlage Jägerpark

TeBe:  Filatow - Russow, Kalkan, Behnert (75. Cubukcu), Trachimowicz - Isik, Mentes (61. Hebsacker),   
 Kruschke, Zemlin, Toköz (46. Kirstein) - Taflan

Borea Dresden: Linke - Paulus, Hudek, Schütze, Rohmann - Dietze, Reetz (62. Salewski), Naumann, Masak 
 (84. Islamovic) - Genausch, Heinisch (75. Weskott)

Tor: 1:0 (38.) Genausch

Gelbe Karten: Rohmann - Kirstein

Schiedsrichter: Torsten Jauch (Benshausen) Zuschauer: 677 

Oberliga-Relegation



DDer GGast

Fax 030 | 325  61 22
info@awog-berlin.de

 14057 Berlin-Charlottenburg
(direkt an der Stadtautobahn)

www.awog-berlin.de
Kaiserdamm 98
Tel. 030 | 321 36 68

Seit Jahren tragen Tennis Borussia und Bo-
rea Dresden, vormals FV Dresden-Nord, in 
Sommer und/oder Winter Testspiele ge-
geneinander aus. Doch erst im Jahr 2011 
passiert, was wohl keiner der beiden noto-
rischen Oberligisten für möglich gehalten 
hätte: Man trifft sich zum ersten gemein-
samen Pflichtspiel.

 Die Geschichte der zahlreichen Fusions- und 
Vorgängervereine unseres heutigen Gastes zu 
erläutern würde an dieser Stelle entschieden zu 
weit führen. Wir steigen daher im Jahr 1991 in 
die Erzählung ein und verweisen auf die wohl 
maßgeblichste Fusion für die weitere Entwick-
lung des Clubs. TuR Übigau und Dynamo Heide 
organisierten die Vereinigung ihrer Fußballab-
teilungen zu einem Verein, der vor allem durch 
seinen überaus unknackigen Namen auffiel: 
SV Siemens Elektronik Meßtechnik Dresden e. V. 
Zügig erfolgte dann die nächste Umbenennung 
in FV Dresden-Nord und tatsächlich sollte dieser 
Name zum Markenzeichen einer kleinen Erfolgs-
geschichte werden. Zwei Aufstiege in drei Jah-
ren sprechen für sich und seit 1996 spielt man 
nun immerhin schon 15 Jahre ununterbrochen 
in der NOFV-Oberliga Süd, seit 2007 unter dem 
aktuellen Namen SC Borea Dresden, wobei die 
Verantwortlichen in der Dresdner Neustadt den 
Namen SC Boreas Dresden bevorzugten. Warum 
also die Änderung? Boreas ist ein lokaler Wind-
kraftanlagenbauer und der Verband befürchte-
te einen nicht erlaubten Sponsoringgrund hin-
ter der Umbenennung. Borea hingegen ist ein 
Nordwind in der griechischen Mythologie, der 
nun als Feigenblatt für die Umbenennung her-
halten musste. Fazit: Die Debatte dürfte dem 
Unternehmen mehr Werbewirkung verschafft 
haben, als es ein Viert- oder Fünftligist normaler-
weise leisten kann.
Der SC Borea Dresden kann, ähnlich wie 

Tennis Borussia, einen äußerst erfolgreichen 
Nachwuchsbereich vorweisen. A- und B-Junio-
ren spielen in der NOFV-Regionalliga, der Verein 
betreibt ein Fußball-Internat und die Scouts an-
derer Vereine geben sich im Jägerpark quasi die 
Klinke in die Hand. Das Abwerben junger Talente 
in Kombination mit den diversen Namensände-
rungen tragen jedoch auch zu einer eher zurück-
haltend ausgeprägten Identifikation der Dresd-
nerInnen mit dem SC Borea bei. Meist verirren 
sich nicht viel mehr als 100 Fans zu den Spielen.
Erwähnenswert ist noch, dass der SC Borea in 
der zurückliegenden Oberligasaison einen Groß-
teil seiner Punkte auf des Gegners Platz einfuhr. 
Somit ist im heutigen Heimspiel besondere Vor-
sicht geboten, da Trainer Ignjac Krešić – der jah-
relang bei Boreas großem Stadtrivalen Dynamo 
im Kasten stand – sein Team sicherlich auf Sieg 
eingestellt hat.

Dresdner Nordwind



Tennis Borussia SC Borea Dresden

Trainer: Markus Schatte
Co-Trainer: Alexander Fritz
Teamleiter: Frank Lange
Physiotherapeut: Thomas Schwabe
Mannschaftsarzt: Dr. Dietrich Wolter

Trainer C. Yildiz:
Gruppe P. Bochert

Fuat Kalkan:
Toni Marvin

Kim Jae-Sung:
Felix Krüger & Jana

Onay Tokgöz: 
Toni Marvin

DDie Teaams

Konstantin Filatow:
We save TeBe

Manuel Zemlin:
Michael Scholich

1 Konstantin Filatow
31 Julian Finke

2 Steven Russow
3 Mateusz Lukasz Trachimowicz
4 Grégory Zidjou
5 Burak Salantur
6 Onay Tokgöz
7 Manuel Zemlin
9 Jeton Ademi
10  Burak Mentes
11  Thomas Kruschke
12 Marcojan Behnert
13 Ricky Okai Djan
14 Okan Isik
15 Birol Cubukcu
16 Dimitrios Voutsis
17 Tom Kirstein
18 Fuat Kalkan
19 Yasin Demir
20 Tim Hebsacker
21 Beyazit Taflan
22 Lassane Touré
23 Yann Nkanga
 Lukas Goerigk
 Pascal Trappe

TeBe-Torschützen in der Oberliga: Kim (4), Ademi (3), Condé, Kalkan, Mengi, Taflan, Tokgöz, 
Zemlin (je 2), Behnert, Djan, Isik, Kirstein, Kruschke, Touré, Trachimowicz

1 Danilo Dersewsky
12 Ron Wochnik
23 Ron Linke

3 Michal Demus
4 Jacob Schütze
5 Oliver Genausch
6 Alexander Rohmann
7 Tobias Naumann
8 Frank Paulus
9 Erik Weskott
11 Andre Heinisch
14 Martin Schumann
16 Remigiusz Hudeck
17 Adis Islamovic
18 Maik Salewski
19 Arne Reetz
21 Sascha Dietze
22 Philipp Masak
24 Torsten Grimm
25 Jasari Eruani

Trainer: Ignjac Kresic
Co-Trainer: Sebastian Rosse
Torwart-Trainer: Gunar Grundmann
Mannschaftsleiter: Lothar Kloß
 Klaus Schulz
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Juggeend

Zwei TeBe-Teams hatten es in ihren Alters-
klassen ins Endspiel des Berliner Pokals 
geschafft und vertraten daher am Himmel-
fahrtstag unsere Farben im Poststadion. 
Die B-Jugend besiegte den SC Staaken mit 
3:1 und ist somit Pokalsieger 2011; die 
A-Jugend unterlag Hertha BSC mit dem-
selben Ergebnis und muss sich daher mit 
dem Vize-Titel zufrieden geben.

Darüber hinaus waren auch im Liga-Spielbetrieb 
lila-weiße Jugendmannschaften wieder überaus 
erfolgreich. Zwar verpasste die U19 den ange-
strebten Wiederaufstieg in die Bundesliga, be-
legt aber in der Abschlusstabelle der Regionalli-
ga einen sehr guten vierten Rang. Auf dieselbe 
Position brachte es die U17 in der B-Junioren-
Bundesliga.

Pokalsiege und Meisterschaften
Die Berliner Meisterschaft errangen die 2. B und 
die C-Jugend, die D-Junioren sicherten sich den 
Staffelsieg in der in dieser Altersklasse zweiglei-
sigen Verbandsliga und qualifizierten sich so für 
das Halbfinale um die BFV-Meisterschaft, das 
am Mittwoch (nach Redaktionsschluss) ausge-
tragen wurde. Das Finale steigt am 18. Juni. 
Auch die 2. B hat am 18./19. sowie 25./26. Juni 
noch Entscheidungsspiele vor sich, in denen es 

um den Aufstieg in die Regionalliga geht. Last 
not least gibt es von der 2. D einen sehr guten 
dritten Platz in der Landesklasse zu vermelden.
Bei den ganz jungen Borussen, bei denen na-
türlich zunächst das Erlernen fußballerischer 
Grundlagen und vor allem der Spaß am Spiel 
im Vordergrund stehen, den E- und F-Junioren, 
spielen die TeBe-Teams in ihren jeweiligen Staf-
feln trotzdem durchweg oben mit oder belegen 
zumindest gute Mittelfeldplätze. Eine besonde-
re Erwähnung hat sich hier die 3. E mit ihrem 
ersten Platz in der Kreisklasse verdient.

Mädchen auch erfolgreich
Nicht vergessen werden sollen auch die Erfolge 
im Mädchenbereich: Die B-Juniorinnen wurden 

Erfolgreiches Aushängeschild
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Verbandsliga-Zweite, die D-Mädchen schafften 
den Aufstieg in diese Spielklasse, die im Mäd-
chenbereich die höchste ist. Die C-Mädchen 
wurden in der Landesliga Dritte.
Allen lila-weißen Teams herzliche Glückwünsche 
zum Erreichten sowie denen, für die es noch um 
etwas geht, viel Erfolg bei den bevorstehenden 
Aufgaben! Und an alle Fans: Unterstützt auch 
unsere Jugendlichen! Gemeinsam geht‘s besser!
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1.: Fr., 06.08.2010, 19.30 Uhr
Tennis Borussia - Brandenburg Süd 2:5

2.: Sa., 21.08.2010, 14.00 Uhr
Lichterfelder FC - Tennis Borussia 3:0

3.: Fr., 27.08.2010, 19.00 Uhr
Tennis Borussia - Ludwigsfelder FC 1:1

4.: Sa.,04.09.2010, 14.00 Uhr
Greif Torgelow- Tennis Borussia 4:0

5.: Fr., 10.09.2010, 19.30 Uhr
Tennis Borussia - FC Union II 0:2

Berliner-Pilsner-Pokal: Di., 15.9., 19.00 Uhr 
BSV 92 - Tennis Borussia 3:5

6.: So.,19.09.2010, 14.00 Uhr 
FC Hansa Rostock II - Tennis Borussia 7:1 

7.: Fr., 24.09.2010, 19.00 Uhr
Tennis Borussia - SV Altlüdersdorf 2:1

8.: So., 03.10.2010, 14.00 Uhr
Berliner AK 07 - Tennis Borussia 0:0

9.: Fr., 15.10.2010, 20.00 Uhr 
Tennis Borussia - FC Anker Wismar 0:2

Berliner-Pilsner-Pokal: Mi., 20.10., 18.30 Uhr
RFC Liberta - Tennis Borussia 1:7

10.: So., 24.10.2010, 14.00 Uhr 
Reinickendorfer Füchse - Tennis Borussia 1:1 

11.: Fr., 29.10.2010, 19.15 Uhr
Tennis Borussia - Malchower SV 3:1

12.: Sa.,06.11.2010, 13.30 Uhr 
BFC Dynamo - Tennis Borussia 2:0 

13.: Fr., 12.11.2010,19.00 Uhr 
Tennis Borussia - Germania Schöneiche 1:1

14.: So.,28.11.2010,14.00 Uhr 
TSG Neustrelitz - Tennis Borussia 4:0

Berliner-Pilsner-Pokal: Di., 08.02., 19.00 Uhr
Tennis Borussia - Sperber Neukölln 8:0

18.: Sa.,19.02.2011, 14.00 Uhr
Ludwigsfelder FC - Tennis Borussia 0:3

19.: So., 27.02.2011, 14.00 Uhr  
Tennis Borussia - Greif Torgelow 0:1

21.: Fr.,11.03.2011, 19.00 Uhr 
Tennis Borussia - FC Hansa Rostock II 1:1

Berliner-Pilsner-Pokal: Mi., 16.03., 19.00 Uhr 
Berliner SC - Tennis Borussia 2:1

22.: So., 20.03.2011, 14.00 Uhr 
SV Altlüdersdorf - Tennis Borussia 1:2

17.: Fr., 25.03.2011, 19.00 Uhr
Tennis Borussia - Lichterfelder FC 0:0

23.:, Fr., 01.04.2011, 19.00 Uhr  
Tennis Borussia - Berliner AK 07 2:4 

24.: Sa., 09.04.2011, 15.00 Uhr 
FC Anker Wismar - Tennis Borussia 2:0 

25.: Fr., 15.04.2011, 19.00 Uhr 
Tennis Borussia - Reinickendorfer Füchse  0:2

15.: Do., 21.04.2011, 19.30 Uhr 
Tennis Borussia - Optik Rathenow 0:1

20.: Mo., 25.04.2011, 14.00 Uhr
FC Union II - Tennis Borussia 6:2

26.: Fr., 29.04.2011, 19.30 Uhr 
Malchower SV - Tennis Borussia 1:1 

16.: Mi., 04.05.2011, 18.30 Uhr 
Brandenburg Süd - Tennis Borussia 3:1

27.: Sa., 07.05.2011, 13.30 Uhr
Tennis Borussia - BFC Dynamo 0:3

28.: So., 15.05.2011, 15.00 Uhr 
Germania Schöneiche - Tennis Borussia 2:3 

29.: So., 22.05.2011, 14.00 Uhr 
Tennis Borussia - TSG Neustrelitz 0:4

30.: So., 29.05.2011, 14.00 Uhr 
Optik Rathenow - Tennis Borussia 1:0

Relegation 1. Spiel, So, 05.06.2011, 13.30 Uhr 
Borea Dresden - Tennis Borussia 1:0

Relegation 2. Spiel, N.N. 
Tennis Borussia - Borea Dresden 

SSppielpplan




